
	
	
	
	
	

	
	
	
	

PRESSEMITTEILUNG 

 
Trient-Bozen, 25. Juli 2024 

 
 

Die Veranstaltungsreihe Generazioni steht wieder an: 
unter den Gästen Margherita Vicario, Nicola Lagioia, 
Jonathan Bazzi, Murubutu, Giorgio Minisini, Stefano 

Mancuso und Eugenio Cesaro, Frontman der Eugenio in 
Via di Gioia  

 
Vom 1. bis 18. September finden an fünf unterschiedlichen Orten in Trentino-Südtirol fünf 
Treffen mit bekannten Gästen statt. Umwelt, Musik, Sport, Inklusion und Aktuelles sind nur 
einige Facetten einer umfassenden Kultur, die die Veranstaltungsreihe Generazioni auch 
heuer in den Mittelpunkt rückt. Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, mit dem Publikum 
aktuelle Themen anzugehen und die Schönheit des Zusammenseins wiederzuentdecken. 
Die Veranstaltungen sind kostenlos –Vormerkung über Eventbrite ab Mitte August. Infos 
auf www.generazioni.online 
 
Es sind fünf Veranstaltungen an fünf unterschiedlichen Orten in Trentino-Südtirol geplant. Die wandernde 
Veranstaltungsreihe behandelt auch dieses Jahr hochaktuelle Themen, die alle einen gemeinsamen Nenner 
haben: den Wunsch, über Gespräche mit bekannten Gästen unterschiedliche Bereiche zusammenzubringen, 
um die Vielfältigkeit der Kultur aufzuzeigen. 
 
Das Programm der Veranstaltungsreihe 2024, das heute auf der Pressekonferenz vorgestellt wurde, ist nur 
ein Teil des Projekts Generazioni, das seit 2019 in Trentino-Südtirol durchgeführt wird. Es werden Treffen, 
Diskussionen und Projekte organisiert, Zusammenarbeiten gefördert sowie neue Sichtweisen aufgezeigt, die 
wesentlich sind, um neugierig zu bleiben und die komplexe Gegenwart anzugehen. Die Kultur als treibende 
Kraft der Veränderung bekämpft das Gefühl von Leere und Einsamkeit, das auch unsere Region hart trifft, 
und stärkt das Bewusstsein der Bürgerinnen und Bürger.  
 
Die Veranstaltungsreihe Generazioni macht all dies möglich: Musik, Sport, Schreiben, Journalismus, neue 
Medien, aber auch Themen wie Umwelt, Inklusion und Aktuelles treiben dazu an, die eigene Komfortzone 
zu verlassen, sich weiterzuentwickeln und gemeinsam Vorurteile zu überwinden.  
 

DIE VERANSTALTUNGEN 



	
	
	
	
	

	
	
	
	

Die Veranstaltungsreihe Generazioni 2024 beginnt am Sonntag, 1. September vor der Sauch-Hütte in Giovo 
(TN) mit „Gloria! Il diritto di cantare“. Margherita Vicario, vielseitige Künstlerin, Songwriterin, 
Schauspielerin, Drehbuchautorin und Regisseurin, trifft Pierfrancesco Pacoda. Der Musikkritiker und 
Schriftsteller legt ein besonderes Augenmerk auf die Ausdrucksformen der Jugend und neue musikalische 
Sprachen. Ein Gespräch mit einer Person, die durch eigene Lieder und Filme generationenübergreifende 
Gemütszustände interpretiert und der Frau Mut und Kraft eingeflößt hat, damit sie ihre zentrale Rolle 
einnehme. 
 
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 10. September um 18:30 Uhr in Trient in den Räumlichkeiten von 
Bookique in der Via Torre d'Augusto 29 statt. Im Mittelpunkt von „La città dei vivi. Dialogo tra giornalismo, 
finzione e attualità“ stehen Erzählung und Fiktion, Journalismus und Ermittlung. Nicola Lagioia, bekannter 
Schriftsteller, Drehbuchautor, Radiomoderator, 2015 Sieger des Strega-Preises und bis 2023 Direktor der 
Turiner Buchmesse, spricht darüber mit Silvia Boccardi, Journalistin, Autorin und Expertin für neue 
Mediensprachen. 
 
Am Mittwoch, 11. September um 18:30 Uhr steht im Jugendzentrum Tilt in Meran, in Zusammenarbeit mit 
Be Young Merano, die Veranstaltung „Romanzo Hip Hop. Un viaggio nelle periferie dell'anima“ auf dem 
Programm. Jonathan Bazzi, Autor der Bücher „Febbre“ (2020 Finalist des Strega-Preises) und „Corpi Minori“, 
trifft auf den philosophischen Rapper, Professor und Songwriter Alessio Mariani, bekannt als Murubutu. 
Gemeinsam sprechen sie über - physische und metaphorische - Zentren und Randgebiete. 
 
Am Freitag, 13. September um 18:30 Uhr folgt auf der Piazza Alcide Degasperi in Borgo Valsugana das vierte 
Treffen der Veranstaltungsreihe mit dem Titel „Liberamente. Oltre gli stereotipi“ – ein Gespräch über 
Inklusion. Giulia Blasi, Dozentin und Autorin von Romanen und Aufsätzen wie „Manuale per ragazze 
rivoluzionarie“, „Brutta“, „Rivoluzione Z“ hat sich auf die Stellung der Frau und Chancengleichheit spezialisiert. 
Sie trifft auf Giorgio Minisini, den ersten erfolgreichen Kunstschwimmer Italiens. Der viermalige Weltmeister 
ist Autor des Buches „Il maschio“ sowie das Gesicht von #nonèdamaschio, einer Kampagne gegen 
Geschlechterstereotype. 
 
Die Veranstaltungsreihe 2024 wird am Mittwoch, 18. September in Bozen im Cristallo-Theater mit „Plant 
revolution. Musica e scienza in dialogo“ ausklingen. Stefano Mancuso, Wissenschaftler und 
Wissenschaftskommunikator und einer der weltweit angesehensten Pflanzenneurobiologen, wurde vom 
„New Yorker“ in die Rangliste der „Weltveränderer“ aufgenommen. Er trifft auf Eugenio Cesaro, Frontman 
der Eugenio in Via di Gioia, einer Turiner Band, die Musik mit Umwelt- und zivilem Aktivismus verbindet. 
Musik und Wissenschaft verflechten sich in einem Gespräch über die Liebe zur Erde und den Pflanzen zu einer 
Botschaft des Zusammenlebens.  
 

KOMMENTARE 

Francesca Viola, Vorsitzende von Young Inside und Projektleiterin: „Die Veranstaltungsreihe Generazioni 
lässt viele Stimmen erklingen, um die verschiedensten Formen der Kultur aufzuzeigen – vom Sport zur Musik, 
der Umwelt und anderen aktuellen Themen. Kultur schafft Zusammenhalt und kreative Verbindungen, die zu 



	
	
	
	
	

	
	
	
	

unserem Wohlbefinden beitragen, Einsamkeit und soziale Ausgrenzung bekämpfen und Momente der 
Gemeinsamkeit zwischen unterschiedlichen Generationen fördern.“  
 
Miriana Detti, Generaldirektorin der Agentur für soziale Kohäsion der Autonomen Provinz Trient: „Das 
Projekt Generazioni, an dem die Autonome Provinz Trient mitwirkt, ist im Laufe der Zeit zu einer Werkstatt für 
einen generationsübergreifenden Dialog geworden. Die Agentur für soziale Kohäsion ist für die 
Programmierung und Umsetzung der Jugendpolitik in der Autonomen Provinz Trient zuständig und glaubt fest 
an die Arbeit mit und für Jugendliche. Zeugnis dafür sind die bisher entwickelten Instrumente und Projekte. In 
Zukunft stehen noch weitere Vorhaben und Initiativen an, die wie auch über die Jugendpläne und die Projekte 
in den einzelnen Zonen für Unter-35-Jährige umsetzen werden.“ 
 
Claudio Andolfo, Direktor des Amts für Jugendarbeit der Abteilung Italienische Kultur der Autonomen 
Provinz Bozen: „Wir befinden uns in einer Zeit großen Wandels. Daher ist es wichtiger denn je, die Ideen der 
jungen Generationen zu fördern, um neue Wege der sozialen Entwicklung zu beschreiten. Neben der 
kostbaren Arbeit der Jugendvereine, die den Kern der öffentlichen Jugendpolitik darstellen, können auch 
außerordentliche Events nützlich sein, um neu zu motivieren und positiven Antrieb zu liefern.“ 
 
Angelo Gennaccaro, Regionalassessor der Autonomen Region Trentino-Südtirol für europäische 
Integration, humanitäre Hilfe und besondere Tätigkeiten von regionalem Belang: „Die Förderung und 
Unterstützung von jungen Menschen, die die Zukunft der Region, aber auch ein wesentlicher Teil unserer 
Gegenwart sind, sollte ein grundlegendes Anliegen der Politik sein. Sie sollten nicht ignoriert werden, wie es 
leider oft der Fall ist, oder etwa gegen andere Generationen gestellt werden; vielmehr sollten wir ihre 
Qualitäten und geistige Frische nützen, mit denen sie Vorurteile überwinden. Dadurch werten wir die jungen 
Generationen auf und bereichern uns gleichzeitig durch einen generationsübergreifenden Austausch. Genau 
hier setzt auch das Projekt Generazioni an, mit Veranstaltungen, die im gesamten Gebiet unserer Region diese 
Ziele verfolgen und einen Mehrwert für unsere Gesellschaft – vor allem im kulturellen Bereich – schaffen.“ 
 

MATERIALIEN 

• Fotos Gäste Veranstaltungsreihe 2024: https://urly.it/3105m8 
• Bilder der Ausgabe 2023: https://urly.it/3awp4 
• Grafiken: https://urly.it/3105m1 

 
Generazioni ist ein Projekt der Sozialgenossenschaften Young Inside und Inside, in Zusammenarbeit mit der 
Sozialgenossenschaft Mercurio. Es wird von den Autonomen Provinzen Trient und Bozen, der Autonomen 
Region Trentino - Südtirol mit dem Beitrag von Alperia und der Stiftung Südtiroler Sparkasse unterstützt.  

______________________ 
FRANCESCA FATTINGER 

Pressebüro 
(+39) 349 65 03 953 

press@generazioni.online 
www.generazioni.online 

 


